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Militäriſche Einfachheit
Jn der Münchener Allg Zeitung, einem Blatte deſſen

nationale und gemäßigte Geſinnung von niemand in Zweifel
gezogen wird iſt dieſer Tage von einem militäriſchen Mit
arbeiter ein Aufſatz veröffentlicht worden in dem an der
heutigen Ausrüſtung des er lebhafte Kritik
geübt und beſonders der Fortfall des Schleppſäbels und desRevolvers ſowie der hohen Stiefeln gefordert überhaupt aber

die Entlaſtung des Offiziers von überflüſſigen Ausrüſtungs
ſtücken befürwortet wird Auch in militäriſchen Kreiſen tauchen
ſtarke Zweifel auf ob alle neueren Maßnahmen der Verwal
tung oder des Kommaudos dem Hauptzwecke der ganzen
Heerespflege der Steigerung der nationalen Wehrkraft für den
Kriegsſall entſprechen

Während bei einzelnen Fortſchritten auf militäriſchem Ge
biete die Vorkämpfer des Stillſtandes ſich immer darauf be
rufen daß unter der Herrſchaft der alten Einrichtungen das
deutſche Heer ſeine glänzenden Erfolge errungen habe mit dieſer
Redewendung auch die gänzlich veraltete r
ordnung Preußens vertheidigt wird hat vielfach in der Militär
verwaltung eiue Unruhe und Neuerungsſucht um ſich gegriffen
deren Früchte nicht überall im richtigen Verhältniſſe zu den
Mitteln zu ſtehen ſcheinen Jnsbeſondere iſt der Grundſatz
neuerdings etwas in den Hintergrund getreten daß für denFelddienſt die größte Einfachheit auch die größte Zweckmäßig

keit iſt

Schon bei der Benenuung der iſt in neuerer
Zeit eine Abweichung von dieſen Grundſatz eingetreten Eine
große Anzahl Truppenkörper hat Namen von beſonderer Läuge
erhalten die theils als Auszeichnungen theils als geſchicht
liche Erinnerung gelten Mit dieſen Beuenuungen gehen
allerlei äußerliche Kennzeichnungen in in Hand an
hat heute viel mehr als unter Kaiſer Wilhelm I das Gedächtniß
mit Namen und Abzeichen zu belaſten Es giebt Linien
regimenter Garderegimenter Leibregimenter und auch Leibgarderegimenter obgleich ein ſachicher Unterſchied zwiſchen

einem Leibregiment und einem Leibgarderegiment nicht beſteht
Es giebt auch Linienregimenter denen Gardelitzen verliehen
worden ſind Dieſe Auszeichnung entſtammt einer guten Ab
ſicht ſie ſoll den Stolz der Truppe und ihren foldatiſchen
Geiſt heben wie alle Auszeichnungen Aber ſie kann unter Umn
ſtänden im Felde zu Jrrthümern und Verwechſelungen führen
und beiläufig wird von allen Truppenkörpern die gleiche
Tapferkeit Ausdauer und Opferfreude erwartet und gefordert
Die Benennung der Regimenter nach regierenden Fürſten ift

mehr ein Ergebuiß politiſcher iZweckmäßigkeit Daß einzelne Regimenter nach einem ihrer
berühmten Führer genannt werden iſt ewig berechtigt wer
würde nicht die Namen ZiethenHuſaren Seydlitz Küraſſiere
begreifen und billigen Das volksthümliche Bild eines Ziethen
oder Seydlitz kann zur Nacheiferung anſpornen Aber wenn
nun eine ganze Menge Regimenter Namen erhalten haben die
obwohl ihre Träger gewiß tüchtige Soldaten waren der großen
Maſſe des Volkes ſowie der Truppen herzlich unbekannt ſind
ſo wird der berechtigte Zweck damit verfehlt und nur die
Orientirung erſchwert überdies auch das Gedächtniß des
r Soldaten ohne Noth belaſtet Neuerlich iſt auch ein

ragoner Regiment als GrenadierRegiment zu Pferde be
zeichnet worden Auch das hat ſeine hiſtoriſche Erklärung
Aber ſo begründet einſt dieſe Benennung war ſo begründet
war ſicherlich ihre Beſeitigung Nicht alles was einmal war
iſt darum gut Und die Rückſicht auf die größere Ueberſicht
lichkeit erheiſcht die größte Einheitlichkeit und Gleichmäßigkeit

In dieſelbe Kategorie von Neuerungen zweifelhaften Werths
gehören die Verleihungen von Pauken oder gar von beſonderen
Märſchen an einzelne Regimenter Sind Pauken zu militäriſchen
Zwecken nöthig weshalb ſollen nicht alle Regimenter ſie haben
Und weshalb ſoll das eine Regiment einen Marſch ſpielen
dürfen alle übrigen nicht Mannigfache Bedenken hat die
Einführnng der SchützenSchnüre erweckt Ob dieſe dicke
Quaſte nicht im Kriege läſtig wird iſt mindeſtens die Frage
Bei der Menge nothwendiger Gegenſtände die der Mann im
Felde tragen muß vermindert jedes überflüſſige Geräth unnütz
die l und jeder Soldat weiß daß bei langen
anſtrengenden Märſchen auch eine Erleichterung um wenige
Loth ins Gewicht fällt Mit Recht hat der Gewährsmann der
Allg Ztg ausgerufen Fort mit dem Schleppſäbel mit der

eiſernen Scheide Dieſer Schleppfäbel iſt für den Jnfanterie
Offizier läſtig beſchwerlich und hinderlich Ein Offizier derFelbſtecher und Karte zu handhaben und den Degen zu führen

hat kann nicht immer zugleich die ihm um die Beine ſchlagende
Scheide halten ſie hindert ſeine Beweglichkeit ſie iſt auch viel
zu ſchwer und obenein ſcheuert ſie ihm vorzeitig die Beinkleider
durch Die Jnfanterie Offiziere ſehnen ſich aſt durchweg nach

dem alten leichten feſtſitzenden Degen in der Lederſcheide zurück
der dem Zweck vollkommen genügte

Was von den zahlreichen Benennungen der Regimenter gilt
das gilt auch von der Menge Namenszüge auf den Achſel
ſtücken die vielfach kaum zu entziffern find Und was von dem
ſchleppenden Jnfanterieſäbel gilt das gilt im ver
ſtärkten Maße von dem Kavallerieſäbel und gar von
dem Säbel der Artillerie Bei einer Ausrüſtung der
Kavallerie mik Lanze und Säbel t eines von beiden über
flüſſig iſt und was überflüſſig iſt iſt im Felde ſchädlich Der
Streit über die Nützlichkeit der Lanze hat lange Zeit gewährt
Die Anſichten in militäriſchen Kreiſen haben gewechſelt Aber
über die Ueberflüſſigkeit des Säbels iſt man ziemlich einig derSäbel iſt hinderlich wird aber wohl kaum je m im Ernſt

alle in h kommen er belaſtet unnöthig Mann wie
ferd Doppelt überflüſſig und daher ſchädlich iſt der Säbel

wenn die Kavallerie auch noch mit dem weittragenden klein
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kaliberigen Karabiner ausgerüſtet iſt Reiterattacken mit dem
gezogenen Säbel ſind bei der heutigen Taktik und Feuer
bewaffnung völlig ausgeſchloſſen Daher fort mit dem
Kavallerieſäbel Daß obenein bei der reitenden Artillerie die regel
mäßig von anderen Truppen gedeckt wird der Schleppſäbel nur
die Beweglichkeit alſo die Dienſtfähigkeit hemmt bedarf nicht
erſt des Beweiſes

Ueber die Feldbinde hat eine Einheitlichkeit in der deutſchen
Armee nicht hergeſtellt werden können Die Militärverwaltungen
einzelner Kontingente ſind dem preußiſchen Beiſpiele nicht ge
folgt ſondern haben die Einführung der Feldbinde neben der
Schärpe abgelehnt Auch der Koſtenpuunkt kommt hier in Be
tracht Es iſt an ſich nicht nöthig daß der Offizier neben
den ſilbernen Achſelſtücken auch noch die Epaulettes und neben
der Schärpe die Feldbinde haben und bezahlen müſſe Je ein
facher deſto beſſer Dazu kommt noch daß die Feldbinde
gegen die ſich auch der militäriſche Mitarbeiter des münchener

lattes erklärt im Felde den Offizier dem Feinde zu ſehr
kenntlich macht alſo die Kugeln auf ihn lenkt Was von den
Küraſſieren gilt das gilt in beſchränkterem Maße auch von
den hohen Stiefeln des Jnfanterieoffiziers Küraſſe und hohe
Reiterſtiefel find für den Mann mehr eine Gefahr als ein
Schutz Und die hohen feſten Stiefel führen außer im
Winterfeldzuge zu vorzeitiger Ermüdung des marſchirenden
Offiziers Jm Sommerfeldzuge iſt leichteres Schuhwerk weitaus
vorzuziehen

Alle dieſe Auſichten ſind in militäriſchen Kreiſen ſehr ver
breitet nur daß die Pflicht des militäriſchen Gehorſams ihre
rückhaltloſe Vertretung erſchwert Gemeinhin wenden ſich
höhere Offiziere mit der Kritik an die größere Oeffentlichkeit
erſt wenn ſie aus dem Dienſt geſchieden ſind Um ſo größer
iſt die Pflicht der Tagespreſſe auch gut gemeinten Neubräuchen
gegenüber gerechtfertigte Bedenken hervorzuheben und auf die
Nachtheile hinzuweiſen damit die Volksvertretung ihre warnende
Stimme erheben kann Jn Zeiten langen Friedens ſind nicht
ſelten Fehler auf militäriſchem Gebiete gemacht worden die
dann im Kriegsfalle ſchnell aber zu ſpät erkannt wurden Das
Von aber iſt nicht mehr ein Staat im Staate es iſt das

olk in Waffen und daher können auch ſeine Einrichtungen
nicht mehr allein Sache der jeweiligen Militärverwaltnug ſein
ſondern Sache des ganzen Volkes das ſeine Meinung vor
tragen darf und ſoll wo gegen die Grundſätze der Einfachheit
und Zweckmäßigkeit wenn auch in beſter Abſicht gefehlt ſcheint

Dentſches Reich
Wie wird der nächſte Reichstag ansſehen

Ganz amüſant ſind die Betrachtungen die man in den ganz
und halb konſervativen Blättern über die Frage findet wie
wohl der nächſte Reichstag ausſehen wird Die Kreuzzeitung
hatte vor kurzem ihre Meinnng dahin zuſammengeſetzt daß
trotz der von Herrn v Miquel ausgegebenen Parole der
Sammlung keine Ausſicht vorhanden wäre eine den nationalen
Intereſſen günſtigere Zuſammenſetzung des Reichstages zuerlangen weil der gegenwärtige Beſtſtand ſo gewi der
anzen Reichstagsmehrheit die am 20 März d J gegen die
Narineforderungen geſtimmt hat nicht erſchüttert werden

könnte Dieſe Anſicht der Kreuzzeitung iſt ausnahinsweiſe
einmal inſofern ganz richtig als in der That nicht anzunehmen
iſt daß die Wähler glauben ſollten es wäre den nationalen
Intereſſen günſtiger wenn die Mehrheit des Reichstages zu
allen Vorlägen die die Regierungen der Volksvertretung
machen und es handelt ſich hier nicht blos um die Marine
fordernngen ja ſagen wollte Die Hamb Nachr die ſich
zwar nationalliberal nennen an regktionärer Geſinnung es aber
mit ſämmtlichen konſervativen Blättern aufnehmen können
laſſen die Kreuzzeitung wegen ihrer Meinungsäußerung
hart an Sie meinen es ſei keineswegs unmöglich
ſowohl dem Centrum wie den Polen wie den Freiſinnigen
wie den Sozialdemokraten eine Anzahl Sitze abzunehmen
allerdings nur unter der Vorausſetzung eines feſten
Zuſammenſchluſſes und eines planmäßigen gemeinſamen
Vorgehens aller ſaerß nationalgeſinnten Elemente wenn auch
nicht auf den erſten Anlauf die alte Kartellmehrheit wieder
gewonnen werden könnte ſo könnte die Geſammtſtärke der zumKartell gehörenden Parteien doch in einem ſolchen Maße ge

hoben werden daß in der einen oder anderen wichtigeren
nationalen Entſcheidung eine Mehrheit hergeſtellt und damit
zugleich die Herrſchaft des Centrums durchbrochen werden
könnte Die Kreuzztg will indeſſen daran nicht glauben
und bringt auch einige Gründe dagegen vor die Hauptſache
aber verſchweigt ſie wohlweislich Sie iſt klug genug um ein
zuſehen daß unter den jetzigen Verhältniſſen die Konſervativennicht die geringſte Ausſicht haben ihren Beſitzſtand zu ver

mehren und daß es die größte Sorge ihrer Partei ſein muß
deſſen Erhaltung zu ſuchen An einer Reichstagsmehrheit
in der die Nationalliberalen eine große Rolle ſpielen müßten
iſt ihr gar nichts gelegen ſie wäre ganz zufrieden wenn
die Konſervativen auch ferner mit dem Centrum eine
Mehrheit bilden könnten da ſie dieſes ja immer noch am
erſten für eine regktionäre Wirthſchaftspolitik benutzen

können hofft Unter nationalen IJntereſſen verſteht
als Reaktion auf allen Gebieteitie aber nichts anderes

Ob z B ein paar Schiffe mehr oder weniger bewilligt
werden iſt der Krenzztg und ihrer Partei an ſich ganz
Siagittis wenn ſie dafür ſind ſo geſchieht es bloß um ihre

tellung nach oben zu verſtärken Und ſo iſt es mit allem
was von den Hamb Nachr den r eneſt Nachr
der Rheiniſch Weſtf Ztg und deren eſinuungsgenoſſen
unter dem Begriffe nationale Jntereſſen verſtanden wird
Reaktion auf politiſchem und wirthſchaftlichem Gebiete und
damit Hand in Hand die Stärkung des Jnnlkerthums das iſt
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es was die Kreuzztg will es zeugt ja immerhin von einigem
Verſtändniſſe für die Situation daß ſie einſieht daß dieſe
Beſtrebungen vom nächſten Reichstage nicht viel zu erwarten
haben werden Die Hamb Nachr ſind ſich ihrer Sa
übrigens auch ſo mr noch nicht ſicher als nicht eine mit
einer deutlich erkennbaren Fahne entſchloſſen vorangehende
Regierung vorhanden ſei worauf ſie die Kreuzztg höhniſch
darauf verweiſt daß eine folche entſchloſſen vorangehende
3 doch 1881 und 1884 vorhanden S wäre und
es damals doch nicht gegangen wäre im Gegentheil hätten
wir damals eine vom Centrum dirigirte antingtionale Reichs

tagsmehrheit gehabt Auch bei den Wahlen von 1890 hätten
Caprivi und Miquel Prt wenig ſtaatserhaltende Thätigkeit
noch nicht begonnen gehabt wir ſtanden noch im Zeichen des
Alten Kurſes, und doch verſagte der Apparat Aus ſolcher

Auseinanderſetzung erkennt man die Stimmung unſerer Geguer
die auch in anderen Aeußerungen zu Tage tritt So prophezeit
on der freikonſervative Abg Arendt in ſeinem Dtſch
ochenbl daß der nächſte Reichstag der radikalſte ſein

werde den Deutſchland bisher gehabt habe Die trübe
Stimmung in der ſich unſere Gegner auf der Rechten be
finden iſt ganz gerechtfertigt das Volk wird ihnen ſehr deut
lich zeigen daß es von den Junkern nichts mehr wiſſen will

Volkswirthſchaftliches

Finen nicht unwichtigen Beitrag zu der Feſtſtellung wie
die Jnduſtrie in letzter Zeit in Prenßen an Bedeutung

ewonnen hat giebt eine Zuſammenſtellung der Statiſt
orr über die Zahl der in Preußen in den Jahren 1879

und 1897 in Benutzung geweſenen Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen Es geht daraus folgendes derer Feſtſtehende

Dampfkeſſel waren vorhanden 1897 60,849 1879 32,411
feſtſtehende Dampfmaſchinen 65,078 29,895 bewegliche Dampf
keſſel 16,450 5536 Lokomobilen 15,982 3853 re
keſſel 1645 702 und Binnenſchiffsmaſchinen 1642 623 Die
Klee ſind alſo ſeit 18 Jahren um das Doppelte bis Vierfache
geſtiegen

Einen Aufruf an ſämmtliche Droſchkenkutſcher Deutſch
lands in den Kampf um Erringung der Sonntagsruhe imFuhrgewerbe einzutreten rlaßt die Sonntagsruhe Kom
miſſion der berliner Droſchkenkutſcher Jn allen größeren
Städten follen in nächſter Zeit öffentliche Kutſcherverſammlungen
einberufen werden

Verwaltung und Rechtspflege

Die Ausſchreitungen Streikender gegen ruhige
Arbeiter haben letzthin anläßlich eines konkreten Falles zu einer
gerichtlichen Auslegung der Frage geführt ob die Verletzung
eines Arbeiters bei einem heimtückiſchen Ueberfall auf der Bau
ſtelle ein Betriebsunfall iſt Jm Frühjahr 1896 erhielt
ein Maurer nachdem er morgens 6 Uhr ſeine Arbeitsſtelle
einen Neubau in einem Vororte Berlin eben betreten hatte
einen heftigen Schlag über Kopf und Geſicht ſo daß er be
ſinnungslos zufammenbrach Wahrſcheinlich war er mit einem
Gummiſchlauch geſchlagen worden der unbekannke Thäter ein
jüngerer Mann entkam Der Vorfall ereignete ſich zu einer
Zeit in der die Maurer in dem betreffenden Vorort ſtreikten
Am Eingange zur Bauſtelle ſtand eine Anzahl Perſonen aus
deren Mitte den Arbeitsgenoſſen des Geſchlagenen als ſie ſich
anſchickten den Schläger zu verfolgen drohende Worte zugerufen
wurden Durch den heftigen Schlag und ſeine Folgen iſt der
Geſchlagene an ſeiner Geſundheit ſchwer geſchädigt Die zu
ſtändige Baugewerks Berufsgenoſſenſchaft glanbte es in Rückſicht
auf die prinzipielle Bedeutung des Falles auf eine Entſcheidung
ankommen laſſen zu müſſen ſie iſt ſowohl vom Schiedsgericht
wie vom Reichsverſicherungsamt zur Entſchädigungsleiſtung ver
urtheilt Das Rekursgericht war nicht im Zweifel darüber daß
die Abſicht des Ueberfalles lediglich dem Verlangen der
Streikenden ihr Müthchen an den weiter arbeitenden Genoſſen
zu kühlen entſprungen ſei Der Geſchlagene ſei im wahrſten
Sinne des Wortes bei dem Betriebe vernnglückt auf der
Betriebsſtätte im Begriff die Arbeit aufzunehmen und im
urſächlichen Zuſammenhang mit der Thätigkeit die er dem Be
triebe widmete

Eine ganz merkwürdige Geſchichte wird in der
Deutſchen Juriſtenztg erzählt Jemand halte von einem Diede

20 Mark für die Armenkaſſe gegen das Verſprechen erlangt ihn nicht
anzuzeigen Hierfür wurde dieſer Jemand wegen Erpreſſung
verurtheilt und das Reichsgericht billigte das Urtheil ſintemalen
der Mann kein Recht auf die Zuweiſung der 20 M an die
Armen hatte Vor Kurzem nun war ein Anwalt von einem
Schuldner den er hatte pfänden laſſen beſchimpft worden Er
erklärte ihm daß er ihn wegen Beleidigung verklagen würde
wenn er nicht Abbitte leiſte und 10 M an die Ortsarmenkaſſe
zahle Der Schuldner kam dem ohne Widerſpruch nach Die
Staatsanwaltſchaſt aber die davon erfuhr leitete gegen den An
walt ein Verfahren wegen Erpreſſung ein das ſie freilich aus
ſubjektiven Gründen wieder einſtellte Dann wurde der Vorſtand
der Anwaltskammer mit der Sache betraut und dieſer billigte
das Vorgehen des Anwalts indem er ausſprach daß Beleidigungs
prozeſſe häufig ſo erledigt werden oft unter Mitwirkung des
Gerichtes ſelbſt und daß es bedauerlich wäre wenn dies nicht
angängig ſein ſollte Hierzu meint die Deutſche Juriſten
Zeitung, daß jedermann dem Vorſtande Recht geben werde
aber das Mißliche an der Sache ſei daß die Staatsanwaltſchaft
ſich auf die oben mitgetheilte Entſcheidung des Reichsgerichts
berufen könne Uebrigens mißbilligt auch Olshauſen die Entſcheidung über deren bedekliche Aatur zweifellos alle
uriſten einig ſein werden Der Fall mit dem Diebe liegt de
onders kraß und es iſt ſchon nicht mehr tragikomiſch ſondern

etwas Schlimmeres wenn jemand zum Erpreſſer geſtempelt
werden kann weil er ſo edelmüthig iſt einen Died nicht anzuzeigen und weil er die Gelegendeit benutzt um dieſem Diebe
urch eine Zahlung an die Armen das Gefühl einer moraliſchen

Suergng ar ckzugeben Das Reichsgericht iſt für die ſonder
bare Entſcheidung allerdings nicht allein verantwortlich denn
r r datts Wenig gang a was iſt das

heit in den Netzen des Buchſtabenrechts wennolche Urtheile gefällt werden können Sts
Verunglückungen beim BVer werksbetrieze iPreußen 1895 Die unter Aufſicht der rekeel
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ſtehenden Bergwerksbetriebe des preußiſchen Staates beſchäftigten
1895 im Ganzen 377,767 Arbeiter Von dieſen verunglückten
tödtlich 842 2,23 vom Tauſend das heißt je einer von 448
Mann während im Durchſchnitt der vorhergehenden 27 Jahre

1867 94 jährlich 667 Mann 2,40 vom Tauſend das heißt
je einer ven 417 Arbeitern ums Leben gekommen ſind Am

efährlich ſten erſcheint der Betrieb des Steinkohlen
ergbaues Bei demſelben waren 1895 272 453 Arbeiter be

ſchäftigt von denen 692 2,54 vom Tauſend d h je einer von
394 Arbeitern durch Verunglückung das Leben verloren gegen517 Mann 2,84 vom Tauſend das heißt je einer von 352
Arbeitern im Durchſchnitte der Jahre 1867 94 Bei der Ge
winnung der Braunkohle ſind die tödtlichen Verunglückungen
geringer geweſen Von den 30,432 beſchäftigten Arbeitern endeten
64 2,10 vom Tauſend das iſt je einer von 476 Mann gegen
49 Mann 2,25 vom Tauſend das iſt je einer von 445 Mann
im 27jährigen Durchſchnitte von 1867 94 durch VerunglückungEin ſo gleiches Bild zeigt der Betrieb des Bergbaues auf
Mineralſalze und Steine Von 11,995 Arbeitern ver
unglückten tödtlich 23 1,92 vom Tauſend das iſt je einer von
522 Mann gegen 16 Mann 1,79 vom Tauſend das iſt je
einen von 557 Mann im Durchſchnitte der Jahre 1867 94
Der Erz bergbau zeigt die geringſte Verunglückungsziffer
denn auf 62,887 bei ihm beſchäftigte Arbeiter entfallen nur 63
Verunglückte 1,00 vom Tauſend genauer je einer von 998
Mann gegen 85 Arbeiter 1,30 vom Tauſend das iſt je einen
von 769 Arbeitern im mehrerwähnten Zeitabſchnitte

Parlamentariſches

Nachdem an verſchiedenen Stellen die Vermuthung laut
geworden daß die nächſte und letzte Reichstagsſeſſion
nur von kurzer Dauer ſein werde dürfte ſich in der
neueren Auslaſſung eines aus den Reichsämtern unterrichteten
Korreſpondenzorgans über das Schickſal der Verſicherungs
novellen eine Art von Beſtätigung jener Vermuthung erkennen
laſſen Die umfangreichen Novellen welche in der vorigen
Seſſion unerledigt geblieben ſind kehren nach der informato
riſchen Mittheilung jenes Organs keinesfalls in der urſprüng
lichen Form und Faſſung wieder und es kann deshalb auch
nicht mit Beſtimmtheit geſagt werden wann ſie wiederkehren
Dann wäre allerdings der bis jetzt zu überblickende Arbeitsſtoff
des Reichstages ein recht einfacher

Dem Abgeordnetenhauſe eine neue Vereinsvorlage
zu machen und das Haus nöthigenfalls auf zulöſen dieſe
Forderung der freikonſervativen Poſt bezeichnet die gleichfalls
freikonſervative Schleſ Ztg als unſtgatsmänniſch Es
de n dem Artikel der ſonſt in regktionärſter Tonart ge
halten iſt

Jm ganzen aber iſt die gegenwärtige Zuſammenſetzung des
Landtages der Durchführung einer ſtaatserhaltenden Politik
ſo günſtig wie ſie es kaum jemals früher geweſen iſt Sind
die Ausſichten etwaiger Nenwahlen ſchon an ſich zweifelhaft
ſo ſehlt uns vollends das Verſtändniß für den Vorſchlag
gerade jetzt in der Erntezeit Neuwahlen vornehmen zu laſſen
Würden aus Neuwahlen in dieſer Jahreszeit die konſervativen
Abgeordneten etwa in verſtärkter Zahl hervorgehen Dieſe
Frage ſtellen heißt ſie verneinen Die Gründe brauchen wir
der Poſt gegenüber wohl nicht näher auszuführen Und
was den Konſlikt anlangt ſo wüßten wir nicht wie der
Landtag ausſehen ſollte mit dem ſich ohne Konflikt auskommen
ließe wenn ſchon mit dem gegenwärtigen preußiſchen Ab
geordnetenhauſe ein Konflikt unvermeidlich wäre

Parteinachrichten

Der internationale Friedenskongreß in Ham
burg nahm geſtern eine vom Senator Lafontaine Brüſſel
beantragte Erklärung an gegen das Duell vorzugehen und
empfahl die Duell Forderungen zurückweiſenden Studenten
Verbindungen Jn Sachen des internationalen Verſöhnungs
Komitees ſtimmte der Kongreß dem Beſchluß der interparlamen
tariſchen Konferenz zu Brüſſel bei Die Disknſſion über die
Cinführung einer Weltſprache wurde auf den nächſten Kongreß
vertagt

Die württembergiſche Abtheilung des Bundes der
Landwirthe will bekanntlich bei ihren Sammlungen für
die Ueberſchwemmten in erſter Reihe die Bündler und
nur für den unwahrſcheinlichen Fall daß etwas übrig bleibt
die anderen Berufsgenoſſen berückſichtigen Die ſchleſiſche
Abtheilung des Bundes der Landwirthe hat auch dieſen Reſt
falſchen Schamgefühls abgeſtreift Sie erklärt ausdrücklich
daß ſie die Sammlungen veranſtaltet um bei den durch das
Hochwaſſer ſchwer betroffenen Bundes mitgliedern der
erſten Noth zu wehren Ein ſolches Verfahren richtet ſich an
geſichts der weitherzigen Wohlthätigkeit die ſich allenthalben
ohne Anſehen des Berufes und der Perſon bethätigt von
ſelbſt Selbſtverſtändlich werden ſich unter dieſen Umſtänden
für das Centralkomitee in Berlin Erwägungen aufdrängen
müſſen inwieweit um einem Mißbrauch der geſammelten
Gelder vorzubeugen ſeine Hilfe für die agrariſchen Bundes
mitglieder noch erforderlich ſein wird Bei der ggrariſchen
Selbſtſucht ſcheint uns dieſe Vorſicht dringend geboten
zu ſein

Agrariſcher Humor Als Beilage zur Dtſch
Tagesztg erſcheint Sonntags eine Humoriſtiſche Wochenſchau,die beſitimt iſt den Mitgliedern des Bundes über die Noth

der Zeiten hinwe en Zu welchen Mitteln man dabei
Falt mag eine Probe aus einer noch dazu von einer Dame

liſabeth Günther geſchriebenen Humoreske in der Nummer
vom 15 Aug bekunden Ein Gutsbeſitzer hält ein Selbſt
geſpräch in dem folgende Stelle vorkommt

Aber freilich welchem meiner Nachbarn geht es beſſer
Keinem jetzt in dieſer troſtloſen Zeit die der erleuchtete
Caprivi ſeligen Angedenkens über uns Unglückswürmer
gebracht hat Jch wünſchte ihm zur Strafe einen großen
Landbeſitz den er im Schweiße ſeines Angeſichts und in der
beſtändigen Herzensangſt vor nicht bezahlten Schulden und
vor Gläubigern aller Art bewirthſchaſten müßte Auf
Ehre Das wünſchte ich dem verfluchten alten
Kerl

Heer und Marine
Die Herbſtübungsflotte iſt Sonntag früh 8 Uhr in

Danzig unter dem Kommando des Admirals von Knorr zu
L i und hat geſtern eine gefechtsmäßige Uebungs

ahrt auf die hohe See unkernommen

Laut n Zinn an das Ober Kommandoder Marine ſind S M S Cormoran KommandantKorvetten Kapitän Bruſſatis am 14 Auguſt in Hiutſchwang an
gekommen und beabſichtigt am 19 d nach Port Arthur in See
u gehen S M S Hyäne, Kommandant Kapitänlieutenant
ecker am 14 Auguſt in Sierra Leone angekommen und wird

am 17 d die Heimreiſe fortſetzen S M rene, Kom
andant zur See du Bois am 16 d v akbinibah g See gegangen on Salat nach Wla

h Ah 2 0

Ansland
Frankreich

Jn Toulonſe wurde dem Figaro zufolge geſtern ein
Jndividunm verhaftet der Träger eines geladenen
Revolvers zweier Dolche und eines Meſſers war Sein Name
iſt Villanova Man vermuthet einen ſpaniſchen
Anarchiſten in ihm er verweigert jede Auskunft

Mittel und Südamerika
Der Berichterſtatter des New York Herald in Havanna
erfährt aus beſter Quelle daß General Weyler ſein Amt als
Gouverneur und Oberbefehlshaber von Kuba niedergelegt hat

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Hermann Sudermann s neueſtem Bühnenwerk Jo

hannes, das als eine der erſten Neuheiten dieſes Spieljahrs
im Deutſchen Theater gegeben werden ſollte hat die Cenſur
die Erlaubniß zur Aufführung verſagt Die Direktion des

Deutſchen Theaters hat gegen dieſes Verbot zunächſt beim Ober
präſidenten der Provinz Brandenburg Beſchwerde eingelegt Die

lin des Polizei Präſidenten hat folgenden Wortlaut
Der Direktion eröffne ich ergebenſt daß öffentliche Darſtellungen

aus der bibliſchen Geſchichte des alten und neuen Teſtamentes
beſtimmungsgemäß ſchlechthin l ſind Jch bin daher
nicht in der Lage die nachgeſuchte Genehmigung zur Aufführung
der zur Cenſur vrgelege Tragödie Johannes von Suder
mann im Deutſchen Theater zu ertheilen Der Polizei Präſident
i V gez Friedheim Jm königlichen Schauſpielhauſe iſt
Friedrich Hebbel s Judith ſeit Anfang vorigen Jahres ſehr
oft über die Bretter gegangen auch dieſes Drama dürfte eine

öffentliche Darſtellung aus der bibliſchen Geſchichte des altenTeſtaments ſein Paſſionsſpiele wie die Oberammergauer
wären alſo in Berlin auch unmöglich

Es iſt noch nicht entſchieden wann die nächſten Aufführungen
im Wagner Theater zu Vayreuth ſtattfinden Während der
Verwaltungsrath vorſchlägt im nächſten Jahre eine Pauſe in
den Feſtſpielen eintreten zu laſſen beſteht laut N Fr in
der Villa Wahnfried die Geneigtheit auch im uächſten Jahre
wieder Feſtſpiele zu veranſtalten und zwar eine fünfmalige Auf
führung des Ring der Nibelungen Es dürfte demnach
wahrſcheinlich letztere Anſicht ſiegen Bemerkenswerth iſt übrigens
daß für den Fall daß Aufführungen ſtattfinden bereits für
nahezu ein Fünftel der Plätze Vormerkungen gemacht ſind

Gerichtsverhandlungen

L Leipzig 16 Ang Vom Reichsgericht Verworfen
wurde vom Reichsgericht die Reviſion des Futterknechtes Auguſt
Thate der vom Landgericht Halle a S am 13 Mai wegen

Monaten Gefängniß verurtheilt worden iſt

Provinzialnachrichten

Nordhaufen 16 Aug Von der Waſſerleitung
Jn der letzten heißen Zeit gab unſere ſtädtiſche Waſſerleitung
die uns aus zwei Harzthälern Waſſer von vortrefflicher
chemiſcher Reinheit zuführt abermals vielfach zu e
Anlaß Dieſelben wurden durch einen gerade in der kritiſchſten
Zeit etwa 1 Stunden von hier in der Leitung eingetretenen
bedeutenden Rohrbruch noch vermehrt infolgedeſſen das Waſſer
im hieſigen Hochreſervoir nur noch 28 em hoch ſtand Deshalb
tritt die Nothwendigkeit immer unabweislicher hervor das Waſſer
des der Stadt gehörigen Ottoſtollens im Jlfelder Thale welchesdort zum Froßen Theile nutzlos abfließt voll für unſere Stadt

nutzbar zu machen und zwar von der Stelle unter der Johannis
mühle bei Niederſachswerfen ab wo es ſich jetzt mit dem aus
dem tiefen Thale bei Neuſtadt u vereinigt nicht mehr in
einem mit letzterem gemeinſamen Rohre ſondern in einer
beſonderen Leitung ſo daß keiner der beiden aus verſchiedenen
Höhenlagen kommenden Zuflüſſe den anderen beeinträchtigen
kann wie dies bis jetzt der Fall zu ſein ſcheint Die Koſten
dieſer Maßregel werden auf rund 70,000 M geſchätzt Ein mit
einem Aufwande von rund 45,000 M hergeſtelltes zweites Hoch
reſervoir iſt hier bereits ſeit einigen Jahren vorhanden Jn der
Bürgerſchaft iſt der Wunſch allgemein die Sache mit möglichſtereſhieunigung durchzuführen und die ſtädtiſchen Behörden
werden ſich dem auch nicht länger entziehen können

Sömmerda 16 Aug Vier Pferde und Rind
vieh Märkte ſollen von jetzt ab jährlich hier abgehalten
werden Der erſte diesjährige Pferde Rindvieh Schweine
und Kleinvieh Markt allerlei Geflügel Ziegen Kaninchen
Hunde 2ec wird in Verbindung mit dem Krammarkt am
Donnerstag den 16 Sept auf dem Marktplatze hier ſtattfinden
Zugleich wird ein Saatenmarkt für Wintergetreide unter Zu
loſſung landwirthſchaftlicher Maſchinen Acker und Garten
geräthe ſowie Obſt und Gemüſemarkt abgehalten Standgelder
werden nicht erhoben

Mühlhanſen 16 Aug Diebiſcher Kellner Jm
Gefängniß erhängt Hier wurde ein Kellner verhaftet
der dem Mohrenwirth in Langenſalza ca 200 M ſtahl Unſere
Polizei erwiſchte den Miſſethäter in der Stehbierhalle vom

Schwarzen Adler, wo er 15 Flaſchen Sekt unter den Gäſten
zum beſten gab und überführte ihn nach Langenſalza Dort
verſuchte der Langfinger ſich im Gerichtsgefängniſſe mit einer
Nadel die Pulsadern zu öffnen was ihm jedoch nicht gelang

Jm hieſigen Gefängniß erhängte ſich heute nachmittag der
69 Jahre alte Arbeiter Johann Heinrich Hauſe aus Langen
ſalza nachdem er heute vormittag von der hieſigen Strafkammer
wegen Vornahme unzüchtiger Handlungen an Kindern unter 14Jahren zu 2 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden war

Heiligenſtadt 15 Aug Die Entlobungskrank
heit graſſirt zur Zeit in unſerer Stadt Die Fälle der
Entlobungen mehren ſich gerade in den ſog beſſeren Kreiſen in
letzter Zeit ganz auffällig Man hofft daß die Krankheit mit
der Beendigung der Manöver erlöſcht

EinO Pretzſch a 16 Aug Fürſtlich belohnt
als reicher Mann bekannter Schiffseigner und Steinbruchs
beſitzer aus Sachſen der für die benachbarte Gemeinde
Düßnitz v Chauſſeebau Steine geliefert und angefahren hatte
war in Düßnitz vom Gaſthofe aus fuhr er weg nach Jeſſen
zum Bahnhof Als nun der Schiffseigner kurze Zeit weg war
kam der Sohn der Gaſtwirthin fing und fand die Brieftaſche
deſſelben welche mit 10,000 M in Papiergeld gefüllt war
Ein zufällig anweſender Radfahrer fuhr hinter dem Verlierer
her holte ihn auch ein und erſt jetzt bemerkte der Verlierer
ſeinen Verlnſt kehrte ſchnell um und war hoch er
freut als er ſeine Brieſtaſche unverſehrt wieder bekam Groß
müthig griff er in ſeine Geldbörſe überreichte dem Finder
15 Pf mit den Worten Hier trinken Sie einmal dafür, und
dahin fuhr er erſtaunte Geſichter zurücklaſſend

5 Genthin 16 Aug Trübe Ausſichten Die Havelniederung von Rathenow bis zur Mündung der Havel iſt infolge
der wellenbenchartigen Regengüſſe und des Stauwaſſers der
Elbe gänzlich überſchwemmt das Waſſer ſteht bis an die
Dämme Der andauernd hohe Waſſerſtand im Frühjahr hat
W einen großen Ausfall an der Heuernte verſchuldet Die

usſicht auf den zweiten Schnitt der zu den größten Hoffnungen
berechtigte iſt nun auch vollends verfehlt und mit Veſorgni
ght man dem Winter entgegen da das Futter nicht genügt die

iere durchzubringen So mancher Bauer vermindert jetztſeinen e kand Die hänerlichen Beſitzer in den ab

fahrläſſiger Körperverletzung und verſuchter Nöthigung zu drei E

ßwurde nicht gehen wollte

dörfern werden lange an den Unbilden dieſes Sommers zu tragen
haben

Stendal 16 Aug Zugzuſammenſtoß Als dergeſtern von Stendal abgelaſſene Sülerzug Nr 807 in den Güter

bahnhof Berlin einfuhr ſtieß er auf eine Reihe von Wagen die
noch auf dem Einfahrtsgleiſe ſtanden obwohl das Signal zur
Einfahrt gegeben war Der Führer des Stendaler Zuges gab
als er die Wagen nach dem Paſſiren einer Ueberführung und
einer ſtarken Krümmung zu Geſicht bekam ſofort das Nothſignal
Die Strecke zwiſchen den ſtehenden Wagen und dem einfahrenden
Zuge war jedoch zu kurz als daß ſich letzterer noch rechtzeitig
hätte zum Stehen bringen laſſen Es erfolgte daher alsbald ein
furchtbarer Anprall bei dem die Zugmaſchine und neun Wagen
an beſchädigt wurden Mehrere Beamte hatten im letzten
lugenblick den Zug durch Abſpringen verlaſſen Von dem Fahr

perſonal ſcheint glücklicherweiſe niemand verletzt zu ſein

Ordensverleihung Dem Kantonal Poltzei Kommiſſar a D
Romſtaedt zu Naumburg g bisher zu Sulz Bezirk Ober Elſaß iſt der
Königliche Kronen Orden vierter Klaſſe verließen worden

Gotha 15 Aug Herzog Alfred der bis jetzt bei den
verſchiedenen Streitfragen die ſich ſeit ſeinem Regierungs
antritt zwiſchen ſeiner Regierung und dem Landtage aufgethan
haben den Wünſchen der Volksvertretung entgegengekommen iſt
und ſo manche peinliche Lage beſeitigt hat zeigt ſich auch bei
ſeinem dermaligen Aufenthalt in Schloß Reinhardsbrunn da
durch rückſichtsvoll daß er bei den öfters vorzunehmenden
Hochwildjagden einen ſtärkeren Abſchuß als bisher üblich ge
ſchehen läßt Der Wildſtand im Gothaiſchen Theile des
Thüringer Waldes war immer mehr zu einer Plage für Forſt
und Land wirthſchaft geworden und es hat deshalb der Landtag
mit gutem Grund eine Verminderung des Hochwildes begehrt
Das Entgegenkommen des Herzogs findet daher viel Anerkennung

heit noch mehr verſtärken wird
m Weimar 16 Aug Die Vereine der Ritter des

Eiſernen Kreuzes hatten vorgeſtern Delegirte zu einer
Verſammlung nach Weimar entſendet denen ſich viele Mitglieder
der Kriegervereine angeſchloſſen hatten Die Delegirten über
40 waren aus Berlin Königsberg Halle Wiesbaden Mann
heim und vielen anderen Orten des Deutſchen Reiches herbei

ekommen Am Abend des 14 fand geſellige Vereinigung im
agle des Tivoli ſtatt Am Sonntag früh wurde in der

Hofkirche ein beſonderer Gottesdienſt gehalten bei welchem Herr
Hofprediger Dilthe y eine begeiſterte Rede hielt Von der
Kirche zog man nach dem Krieger Denkmal an welchem zum
Andenken an die gefallenen Krieger ein Lorbeerkranz nieder
elegt wurde Hieran reihten ſich Verhandlungen im Tivolid nichtöffentlicher Verhandlung wurde der Entwurf über neue

undes Satzungen der ſchon in den einzelnen Vereinen geprüft
worden war durchberathen Die hauptſächlichſte Aenderungſtatt Ritter des Eiſernen Kreuzes die Bezeichnung Orden des

iſernen Kreuzes anzunehmen wurde mit großer Majorität ab
gelehnt Nach der Verſammlung fand eine animirte Feſttafel
unter Betheiligung der Angehörigen ſtatt

Altenburg 16 Aug Thörichtes Mädchen Ein
Dienſtmädchen hatte hier die Gewohnheit die Taſchen ihrer
Dienſtherrſchaft ſtets auf Geldbeträge hin einer gründlichen
Durchſicht zu unterziehen Um der Verhaftung zu entgehen
ſuchte ſich das Mädchen zu erhängen was aber bemerkt und
vereitelt wurde bald darauf nahm es Schwefelſäure zu ſich die
indeß nicht tödtlich wirkte Das Mädchen wurde in das Landes
krankenhaus gebracht

S Roſtlan 16 Aug lIm mer noch der Herr Bürger
meiſter Das Vorgehen der Stadtverordneten gegen den
Bürgermeiſter bei de Aufſichtsbehörde hat ſehr ſchnell einen
Erfolg gehabt Amtsrichter Kielſtein iſt aufgefordert worden
den Friedensrichter Landwirth Gottfried Sachſenberg und die
beiden bei dem Sühnegelder Fall Betheiligten einen ühlen
beſitzer und einen Mehlhändler an Amtsgerichtsſtelle zur Feſt
ſtellung des Thatbeſtandes amtlich zu vernehmen Das Stadt
oberhaupt ſcheint darüber was man einem Stadtverordneten
Kollegium bieten dürfe eigenartige Anſichten zu haben Jm
Protokoll der letzten öffentlichen i hung war die Jnterpellation
Wahrenholz gar nicht erwähnt Man frug den Protokollführer
wie das zugehe und dieſer mußte erklären der Bürgermeiſter
habe die Weglaſſung angeordnet Darauf hat man das Protokoll
nicht genehmigt enn der Bürgermeiſter aus dem Badezurückgekehrt iſt

pelliren
Elbingerode 15 Aug Neues Hotel Der Pächter

von der Reſtauration Chriſtianenthal bei Wernigerode hat
vor wenigen Tagen ein Grundſtück auf braunſchweigiſchem Grund
und Boden ganz in der Nähe des Stationsgebäudes Signal
fichte Hohne angekauft um hier ein moderues Hotel zu er
richten Der Morgen ſoll mit 18,500 M bezahlt worden ſein

8 Leipzig 16 Aug Von der Pleißenburg Mehr
und mehr ſchwindet das feſte Gemäner der alten Pleißenburg

nur der Thurm und die hohe Eſſe der ehemaligen Bäckerei
raag G trotzig in die Lüfte um aber auch bald in Schutt
zu ſinken

Vermiſchtes
Deutſche Nationalfeſte Jn Mainz wird in Wort und

Schrift zur Zeit viel Propaganda gemacht für die Abſicht im
Jahre 1900 die deutſchen Nationalfeſte in der Nähe vonMainz bei Erbenheim abzuhalten auf demſelben Platze wo
Kaiſer Friedrich der Rothbart ſeine großen Feſte abhielt

Cirkus Renz bleibt beſtehen Und zwar wird das klaſſiſche
berliner Jnſtitut mit ſeinen Filialen in Hamburg und Breslau
auch in Zukunft von einem Mitgliede der anilie ſeines Be
ründers und ſomit unter dem alten Namen fortgeführt werdenErnſt Renz der Beſitzer des GeorgenTatterſalls und des

Tatterſalls in Berlin ein Neffe des e Beſitzers FranzRenz hat ſoeben mit ſeinem Onkel in Hamburg einen Vertragarg chloſſen auf Grund deſſen das geſammte Etabliſſement mit

allem lebenden und todten Jn ände übergeht
Ueber die Pläne des neuen Direktors iſt nur ſo viel bekannt
daß bereits am 1 September wahrſcheinlich in Hut die
Vorſtellungen wieder beginnen u e Was Direktor Ernſt Rens
bezüglich Berlins beabſichtigt iſt zunächſt ſein Geheimniß Als
Schulreiter gehörte Ernſt Renz jun ein Sohn von Ernſt Renz
und der gefeierten Oceang bereits unter dem alten Renz
ſeinem Großvater dem Cirkus an aus deſſen Verband er vor

gen ausſchied um die Leitung der obengenannten Reit

nventar in ſeine

und Fahrinſtitute zu übernehmen Auch ſeine Gemahlin Tochtervon e Renz eine Nichte des alten Ernſt un gehörte

als Schulreiterin dem Cirkus an
eendeter Ausſtand Der Streik in der Norddeutſchenwer in Delmenhorſt iſt nach fünfwöchiger Dauer

beigelegt Die Direktion bewilligte eine kleine Lohnerhöhung
2500 Arbeiter waren zuletzt am Ausſtand betheiligt

Kaiſer Menelik als Mechaniker Eine luſtige Epiſode der
Reiſe des da Lagarde nach Abeſſynien verbürgt der Figaro
Der franzöſiſche Bevollmächtigte der die Sehnſucht der Kaiſerin
Tabitu nach einer Nähmaſchine kannte brachte dieſer eine ſolche
mit Jnfolge des ſchwierigen Transports kam die Maſchine aber
in etwas beſchädigtem rege 3 z derr e herein

i aſchine die dere hen wo Kelh Negus J erſt a
machte ſich dann daran den Mechanismus genau zu pruſenJ e daß eine Sprungfeder verbogen war Er nahm
einen Hamnier zur Hand hämmerte ein Weniges und in kurzer

an

die ſich bei ausdanernder Jnnehaltung der neuen Jagdgepflogen

wird man ihn wegen ſeiner Anordnung inter
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riſt war die Maſchine in Gang gebracht Die Keſerlber äußerſt glücklich Herr Legarde a verbiü ler war

Jmmer galant Wenn Jemand nach einem galanten Stadt
kollegium ſucht ſo wird er gebeten in Zürich vorzuder dert W hat J denr die Straßenbahnen die Beſtimmung getroffen iVimen auf die Sitzplätze das Vorrecht hatten e die

Mode und Ungeziefer Der Voſſ Ztg wird aus Paris
geſchrieben Seit vierzehn Tagen iſt Paris wieder einmal von
einer ſeinen Plage heimgeſucht Schnaken überall Fran
zöſiſch etken dieſe cousins Aber in Paris will man übel
wollende Vergleiche vermeiden Auch iſt man weltſtädtiſch
vornehm gewährt daher manchmal einer fremden Bezeichnung
Bürgerrecht Deshalb ſind die Schnaken alle zu Musquitos
eworden aus denen auch moustiques gemacht zu werden pflegen
eusquitos klingt dabei ſüdlich paßt daher für Paris das eine

Stadt des Südens zu ſein vorgiebt Aber dafür beißen die
Schnaken auch um ſo rückſichtsloſer und heftiger Kein Pariſer
mehr der nicht im Geſicht am Hals an Armen und Händenmit Beulen bedeckt wäre die von Schnakenſtichen verurſacht
wurden Jetzt aber ſteigt uns Kurzſichtigen eine Ahnung der
Vorſchauung und Geſcheidtheit der Modekünſtler und Künſtlerinnen
auf Die das halbe Geſicht bedeckenden Schmachtlocken das
Bruſt und Hals tief verhüllende vielfache Gekrauſe ſowie die
langen Handſchuhe bilden eine treffliche Abwehr gegen die Schnaken
Was kein Verſtand der Verſtändigen ſieht trifft mit voller
Sicherheit der Modeheldinnen kindlich unbefangenes Gemüth
Das bischen Eitelkeit und Putzſucht geht in den Kauf

Verhungert in der Millionenſtadt Jn Paris in dem
vornehm ſtillen Viertel der Rue SaintSulpice hatte ein altes

räulein Namens Julie ſeit vielen Jahren einen kleinen
rödler Laden deſſen beſcheidene Einkünfte für die geringen

Bedürfniſſe der Siebzigjährigen hinreichten Seit einiger
u aber ging das Geſchäft ſehr ſtark zurück und die Nachbarn
emerkten daß die Kräfte des alten Fräuleins raſch ab

nahmen Die gerunzelte Geſichtshaut wurde nahezu durch
ſichtig und die Augen nahnen einen beunruhigenden Aus
druck an Fräulein C die ſeit geraumer Zeit im Viertel
wohnte und Fit der allgemeinen Achtung erfreute war zu
tolz um die Hilfe in Anſpruch zu nehmen die ihr von ver
chiedenen Seiten angeboten worden war Sie nahm von dem
Hausmeiſter nur den Dienſt an daß er ihren Laden öffnete und
ſchloß da ſie ſelbſt zu ſchwach war um die ſchweren Thürläden
zu heben Als der Hausmeiſter geſtern früh in das Zimmer
der Greiſin trat fand er dieſe leblos im Bette liegend und
wurde bald gewahr daß Julie C Hungers geſtorben iſt

n ihrem Laden wurde weder ein Sou noch ein Biſſen
rot gefunden und der Arzt erklärte daß ſie wahrſcheinlich ſeit

mehreren Tagen koaine Nahrung zu ſich genommen hatte
Eine romantiſche Geſchichte hat ſich in der vornehmen

engliſchen Geſellſchaft abgeſpielt Miß Violet Grey Egerton
die Tochter Sir Philipp Grey Egerton s war vor Jahren mit
Lord Romillhy verlobt hatte ſich aber mit ihm gezankt und
war nun die Braut Mr Erneſt Cunard s Die Hochzeit
ſollte am vorletzten Donnerstag in der St Peterskirche Eaton
Sauare ſtattfinden und es waren alle Vorbereitungen getroffen
Am Dienstag entfernte ſich die junge Dame aus dem Hauſe
ihrer Eltern unter irgend einem Vorwande und traf ihren
früheren Verlobten in der St Georgskirche in Hannover Square
wo ſie mit Special Licenz getraut wurden Die Trauzeugen
waren der Anwalt des Bräutigams und die Jungfer der Braut
Das neuvermählte Paar reiſte von der Kirche aus ab und
ſendete die Nachricht der Trauung an die Zeitungen in denen
ie auch Mr Erneſt Cunard am Mittwoch las Am Montag
atte die junge Dame mit ihrem Bräutigam noch einen langen
paziergang unternommen und durch kein Wort und keinen

Blick verrathen welche ringen bei ihr Platz gegriffen
matte Sie verabſchiedete ſich von in der freundlichſten

eiſe Die engliſchen n erinnern an einen ganz ähn
lichen Fall der vor dreißig Jahren ebenfalls an einem Sommer
tag ſtattfand Lady Florence Paget war es damals die mit
einem heute hervorragenden Staatsmanne verlobt war und zwei
Tage vor der Hochzeit mit dem blutjungen Marquis vonHaſings ebenfalls in der St Georgskirche getraut wurde Sie
beſtiegen einen Sonderzug nach dem Familienſitze des Marquis
und hatten denſelben erreicht ehe die junge Dame vermißt
wurde

Ruſſiſcher Pflichteifer Der Zolldirektor der ruſſiſchen
Grenzſtation Gr hatte unlängſt wie die Königsberger Hart
Ztg erzählt eine außerordentliche Reviſion der aus Deutſch
land exportirten Güter vorzunehmen Da der Herr ſehr gewiſſen
haft iſt wählte er unparteiiſch aus der c der Begleitpapiere
und Frachtbriefe einen aus und ſtellte feſt daß es ein Waggon
Heringe einer Königsberger Exportfirma war Die Tonnen
wurden nun ſämmtlich geöffnet und nicht genug damit ſich vom
Jnhalt nach Oeffnung zu überzeugen befahl er den Jnhalt jeder
einzelnen auf den Boden zu ſchütten Erſt dann als alle Heringe
durchwühlt waren glaubte der Geſtrenge ſeiner Pflicht genügt
zu haben und geſtattete die Tonnen zu füllen Daß die Heringe
ohne Lake verderben müſſen und der Empfänger in Rußland
dem dentſchen Lieferanten die Beanſtandung zuſendet iſt dem
ruſſiſchen Beamten natürlich gleichgiltig

Unglücksfälle und Verbrechen Jn Berlin feuerte am
Sonntag nachmittag auf der Friedrichſtraße vor dem Kaiſercgfé
ein Franzoſe auf ſeine Geliebte die ihn wegen Mittelloſigkeit
verlaſſen hatte drei Revolverſchüſſe ab Sein Ziel verfehlte er
Daßear wurde er von den Paſſanten gründlich durchgehauen
und alsdann auf die nächſte Polizeiwache geführt Jnfolge
eines Fliegenſtiches geſtorben iſt Sonntag vormittag in einem
berliner t W die in Weißenſee in der Sedanſtr 34a
wohnende Frau K Sie machte vor einigen Tagen in einem
dortigen Vergnügungsgarten ein Vergnügen mit und wurde dort
im Geſicht von einer Fliege geſtochen Anfänglich achtete die
dige nicht auf die kleine Wunde ſpäterhin mußte ſie ärztliche

ilfe in Anſpruch nehmen döch war es bereits zu ſpät Frau K
wurde am Freitag nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe Friedrichs

geſchafft und verſtarb hier trotz wer Operationen an
lutvergiftung Jm Dorfe Rödgen bei Nauheim wurde der

Bürgermeiſter Hart mann als er nachts einen Arbeiter wegenet Körperverletzung verhaften wollte durch einen
eſſerſtich tödtlich verletzt Der Thäter iſt flüchtig Jn

Euerhauſen bei Ochſenfurt wollte der Hauſirer Braunſchild
ein Bauernmädchen im Hauſe ihrer Eltern vergewaltigen und
verwundete die Flüchtende durch einen Gewehrſchuß tödtlich
Das Scheuſal hatte nach der That noch die Frechheit den Vater
des Mädchens mit einigen Silberlingen zur Unterlaſſung der
Strafanzeige zu bewegen Es nutzte ihm aber nichts der Burſche
tzt jetzt hinter Schloß und Riegel Auf dem Bahnhof von
iedenhofen wurde der Heizer Friedrich Mayer von einer

Lokomotive überfahren Der Verunglückte blieb ſofort todt
Dem Straßb Tgbl zufolge wurde die Schwiegermutter des

örſters König von Nieder Betſchdorf beim Paſſiren eines
ahe e erganges ſüdöſtlich von Betſchdorf von der

r ine des Zuges 564 erfaßt und auf der Stelle getödtet
er in Dänemark auf der Dampffähre angeſtellte
eizer Fr Rasmuſſen machte mit Frau und drei Kindern am
onnabend eine Fahrt in einem auf dem Großen

Belt kehrte aber nicht zurück Jetzt iſt die Leiche der Frau und
diejenige eines Kindes an die iſt angetrieben s iſt an
zunehmen daß alle fünf ertrunken ſind

Perſonalnachrichten Der aus 84 deutſchen Städten beſuchte
Verbandstag der deutſchen Kriegerveteranen der in Köln
am 15 u 16 Aug tagte beſchloß den Fürſten Bismarck zum
Ehrenmitglied zu ernennen Der nächſtzährige rn wird
in Dresden abgehalten Der Direktor der Auguſte Viktoria
chule in Stettin Prof Dr Otto Haupt beging am Montagas 50 jährige Doktor Junbiläum Die philoſophiſche Fakultät in

Berlin hat ihm ein Ehrendiplom überſandt es wird dari
n auſeine ausgezeichneten Leiſtungen im Schulweſen und auf e

Verdienſte um die Herausgabe von Schriften über Demoſthenes
ans Sachs und Comenius hingewieſen Otto Haupt ſteht im
lter von 73 Jahren Die Begründerin des Hotel Landro,
rau Anna Baur in dem bekannten Kurört Landro in
S iſt am 10 d im Alter von 69 Jahren verſchieden

Frau Baur war bei den zahlreichen aus aller Herren Ländern
kommenden Beſuchern des Ampezzo eine allgemein bekannte
Perſönlichkeit Lona Barriſon hat mit ihrem Gatten
Fléron in Oſtende ein Café und Reſtaurationslokal für die vor
nehme Welt errichtet das den Namen Bonbonnisre trägt
Die Nachrichten über die Auflöſung des BarriſonEnſembles
werden als falſch bezeichnet und das baldige Wiederauftreten
aller fünf Schweſtern in Ausſicht geſtellt Jn Athen ſtarb
am 6 Aug Ach illeus Poſtolakas einer der beſten Münz
kenner und lange d Direktor des atheniſchen Münzkabinets
das ihm ſein Beſtehen und ſeine Bereicherung verdankte Seine
Studien gatte er zum großen Theil in Deutſchland gemacht und
blieb auch hier mit dem Deutſchen Archäologiſchen Jnſtitut im
regſten Verkehr ihm hat er auch ſeine reiche Bibliothek ver
macht

Ein Schmerzensſchrei Weib Weib wo iſt die Gerechtig
keit in der Welt Da leſe ich ein junger Doktor muß ein ab
gebrochenes Heirathsverſprechen mit vierzehn Tag büßen und
ich büße mein gehaltenes nun ſchon vierzehn Jahr

Meteorologiſche Station zu Halle

16 Auguſt 17 Auguſt
9 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mnrg

Barometer Millimeter 754,4 756,3Thermometer Celſius 16,1 14 6Rel Fenchtigtelt 86 81Winde W 1 SSO 1Maximum der Temperatur am 16 Auguſt 24,52 C
Minimum in der Nacht vom 16 Auguſt zum 17 Auguſt 13 2 C
Nieder ſchläge am 17 Auguſt 7 Uhr morgens 0,0 m

Waſſerwärme der Saale am 17 Anguſt mitgetheilt vom Florabade 17 18

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Mittwoch den 18 Auguſt
Tiefdruckgebiete über dem nördlichen und ein Hochdruckgebiet

über dem ſüdlichen Europa laſſen für Mitteldeutſchland auf die
Fortdauer veränderlichen Wetters ſchließen zunächſt jedoch dürfte
das Hochdruckgebiet ſeinen Einfluß durch mehr heiteres und
ruhiges Wetter äußern

Bericht des Berliner Wetterbureans vom 16 Auguſt
8 Uhr morgens

ndrichtunStationen Barom Wüſan Weller Tempe
mm Stala 12 ratur C

Memel e 60 OSO 2 bedeckt 19Swinemünde 754 SO 4 wolkig 21Hamburg 752 S 2 wolkig 20Vorkum e 754 WNW 4 vedeckt 16754 S 1 bedeckt 18Berlin 754 S 3 wolkig 22Breslau o e 4 757 SO 3 halbbedeckt 20Hamberg 758 SW 2 Regen 18München 759 SW 1 Regen 17Wien 756 SS O 2 wolkenlos 20r e 9 2Lrleſt e 759 SO 1 wolkig 25Peler burgaparanda e 760 S 2 halbbedeckt 14Slochholm e 761 OSO 2 heiter 20Kopenhagen 754 SO 4 bedeckt 19Aberdeen 753 SW 2 heiter 17Cort 760 WesW 4 wolkig 16Paris 760 NW 3 heiter 16Handel VGowerbe und Verkehr
Kalibergwerk Wilhelwsh all Der Geschäftsabschluss für

das zweite Quartal weist gegen das Vorjahr einen erhbeblichen Mehr
gewinn auf Nach dem Berichte des Grubenvorstondes sind die Arbeiten
zuw Aufschlusse des auf dem Südflügel erschlossenen Kainit und Syl
venitlagers weiter erfolgreich durchgeführt Bisher ist festgestellt dass
bei einer Alächtigkeit von ca 20 mm eine Abbauhöhe des erschla ssenen
Knainitlagers von 60 m Vorhanden ist Diese bedeutende Abbauhöhe
gestattet für die Folge einen Abbau des erschlossenen Lagers in vielen
Etagen übereinander Die ganze Abbauhöhe ist indessen mit diesen
Aufschlussarbeiten noch nicht fesſgestellt und es hat den Anschein
dass das Kainit bezw Sylvenitlager noch weiter niedersetzt worüber
die weiter in Aussicht genommenen Aufschlussarbeiten Aufklärung
bringen werden Auch dor sonstige Grubenbetrieb wie der der Fabriken
und Hilfswerke hat sich in befriedigender Weise entwickelt Der Ver
sandt im zweiten Quartale ist der Saison entsprechend Er betrug im
Jahre 1897 Kainit 75 035 betr gegen 74,406 im Jahre 1896 Karnallit
für Landwirthsohaft 1521 1233 Chlorkalium 15,070 18,083 Sulfat 854

und Nebenprodnkte 20,570 15,344 Der Ueberschuss im zweiten
Quartale betrug 188,130 M gegen 118,600 M im Vorjahre

Preussischer Beamien Verein in Hannover DieVersicherungszweige zeigten Ende Juli einen Bestand von 47,798 Ver
sicherungen über 1565,374,800 M Kapital und 361,107 M Rente ReinerZugang vom 1 Januar vis Ende un 1897 2107 Versicherungen über
8,089,50 M Kapital und 29,360 M jäbrliche Rente
42,110,000 M

Pie Grosse Berliner Pferdebahn bat eine grössere Anzahl
Akkumulatoren Batterien bei der Hagener Akkumulatoren
fabrik bestellt mit der Lieferung soll im Herbst begonnen werden 0
daas eine grössere Anzahl Linien schon in diesem Winter elektrisch
betrieben wird

In dieser Woche findet in Köln eine Versammlung der deutschen
Drabitstiftttabrikanten zum Zweck der Bildung einer Ver
einigung etatt

Die Kosten für den Bau einer grossen Giesserei der Sächsischen
MAaschinenfabrik vorm Rich Hartmann stellen sich auf
1 Millionen M Die Fabrik ist nicht nur im Lokomotivenbau sondern
nueh in den übrigen Zweigen besonders im Dampfmaschinenbau und im
Werkzeugmaschinenbau mit Aufträgen reichlichst versehen

Akt Gesells ch für Asphaltirung und Dachbedeckung vormals
Johannes Jeserich in Berlin Die Aktionäre werden zu einer
ausser ordentlichen Hauptversammlung auf den 9 Sept eingeladen die
über den Erwerb eines industriellen Etablissements oder Betheiligung an
demselben sowie Erhöhung des Aktienkapitals beschliessen soll

Eisenbahn Einnahmen Südbahn vom l 10 August
1,206,471 FI Mindereinpahme 27,744 Fl Oester un gar Staats
bahn österreichisches Netz vom 10 Aug 643,736 FI

Gurkenpreise In Kalbe S gingen infolge der grossen Zufuhr
die Preise auf einen bisher uicht erreichten Stand herab Es wurden
in den letzten Tagen von Einlegern und Händlern für das Schock 20
bis 30 Pfenige gerahlt In Weissenfels hielten sich die Preise noch auf
40 bis 50 Pfennige

Vermögensbestand

Wanreon und Produktenbertehte
Halle 17 Aug Bericht über Stroh und Heu mit

getheilt von Otto Westpbal Sämwtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langsestrob Handdrusch sundes
Häckselstron 1,80 Maschinenstrobhb 1,20
Wiesenbeu hiesiges oder Thäringer beste Sorten 3,00 M
fremde minderwertbige Sorten 2,00 bis 2,50 M Klee
heu beste Sorten erster Schnitt 3,00 M minderwerthige
Sorten 2,00 bis 2,50 M Torfstreu in 200 CVentner

u Bahn hier 1,20 M in einzelnen Ballen vom Lager
or

Wolle Baum wolle
Leofpaig 16 Aug Kammaug Terminbandel La Plata Grundmuster
per Aug 3,720 per Sopt 3,20 per Okt 3,20467 Nov 68,20 per Desr 20 A, per Jan 3,17 iz er 8 i per März 17 h v April 8,17 pera 175 per Juni 9,17 h U per 9ul 8,17 h Vmeaiz

10,000 kg Behauptet

Brewen 36 Aug Baum wolle Flauo Pie 8 Uplaud mlddl lo00Liverpool 76 Aug Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle
ment 10,000 R dnvon für Spekulation und Export 1500 B Schwächer

a v und Ostindische je wiedriger
iddl amerikan Lieferungen Stetig Aug Sept 352, Käuferpreisre 9 do Dez Jau 34 do Febr Mürz z
rth
Liverpool 16 Aug Nachm 4 Uhr 10 Minuten Baum wolleUmsnisz 10,900 davon für Spekulation und Kxport 2000 B Weichend

Amerikaner Brasiliuner Indien e wiedriger
Middl amerik Lieferungen Ruhig Aug Sept 389 38 Käufer

preis Sept Okt 354 Verkäuferpreis Oki Nov 348 do Nov Des
z e4 Käuferpreis Dez Jan 34464 do Jan Febr 3264 do Fehr März
34 do Mär2 April 3466 do April Mai 346 do Mai Juni

764 d do
Bradtford 16 Aug Wolle ruhig englische watt OCrissbreds

stetig Garne fest Spinner thälig zweifädige Garne geschälftslos M ohbnir
garne fest Stoffe ruhig

Bericht über den Leipziger Schlacht viehmarkt
auf dem städtischen Viehhofe am 16 Aug

Auftrieb 382 Rinder und zwar 152 Ochsen 25 Kalben 131 Kühe
74 Bullen 331 Kälber 734 Stück Schafrieh 1162 Sehweine und zwar
1162 deutsche aus Ungarn zusammen 2699 Thiere

Marktpreise für 50kg in Mark

23G Bezeichnung 27
c

Ocbsen 1 vollfleischige ausgemästete höchsten Schlacht
werthes bis zu 6 Jahren 702 junge fleischige nicht ausgemästete ältere

ausgemästete 663 mässig genährte junge gut genährte ältere 632
4 gering genähbrte ſeden Alters 58

Kalben I volltleischige ausgemästete Kalben höchsten

u Kühe Sehlachtwerthe s e2 vollfleischige ausgemästete Kühe höchsten
Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 64

3 ältere ausgemästete Kühe und wenig gut ent
wickelte jüngere Kühe und Kalben 694 mässig genährte Kühe und Kalben 953

5 gering genährte Kühe und Kalben 48
Bullen I1 volltleischige höchsten Schlachtwerthes 58

2 mässig genährte jüngere u gut genährte ältere 5955

8 geringe genührte 1Kälber I1 feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber 45
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 44
3 geringe Saugkälber
4 ältere gering genährte Fresser

Sehafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 33
2 ältere Mastheammel 803 mässig genährte Hamwel u Schafe Merzschafe

Sch weine 1 vollfleischige der feineren Rassen und deren
Kreuzungen im Alter bis zu Jahren 63

2 fleischige
3 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 57
4 ausländische aus

Verkauf 349 Rinder und zwar 129 Ochsen 25 Kalben 128 KRühe67 Bullen ferner 329 Kälber2 622 Schakes und 1132 Schweine
Geschäftsgang 2 8 4 ruhig

Kursbericht der Halleschen Kanxfirmen vom 17 Aug

Dividende Zins instür o termin ſtuss Wursnotie

Hall conv 3 i Stadt Anl von 1882 u o z 100 75 ba
3 Theater Anl von 18834 a u o a 100,25 B3 jed Stadt iesö u of 100D l 19 19 v 1892 D 1 u 7 a 101,90 B

Akener 3 v e a 2 eErtfurter 3 9 ſ u Bio aHalberstädter s be v 1e90 u o 3Naumburger e r ha a aLandsehaftl 3 Centra Pfand briefe u aSächsische40 oländschactl Pfandbriefe u 4

3 n u 7 3 lt enr o 9 7u 295 Provinzial Anleihe 2 e 19,59
3 1 n 1 u 7Knappschafts Beruisgenossebsehatt

4 Anleihe h u 4Unsirut Reg 3 Ob Bretl Nebra u z b 95,59Cröllw A Papiertabr à Hyp Anl u 4F Zimmermann Co Masehb 400H A u o 4 102,25 B
Hall Act Brauerei 290 Hyp Anl HubKörbisdorf Zuckerfabrik 490 2 u oLuäwig II Gewerkschaft S u nNaumburger Braunkohlen u 2 u 4 300,00 sWalduuer Braunkohlen 4 e u oSächs Thür Braunk V 4 8ehld e h u h 191,25 BWerschen Weissenf Brk 4 2 hu h a 101,25 6
Zeitzer Puraff u Solarölfabr 520
Schuldv rückz à 103 5 h u 5 106,0 3Hallesche Baukvereins Aktien 1695s 7 i 5 153,00 0

Spar u Vorschuss Bank Aktien 1886 3 h 4 1896
Cönnern Malzfabrik Aktien 189686 12 i 8
Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt I89686 18 4 2090000 6
Dörstew Rattmannsd Braunk A II80686 2 4
Eilenburger Kattun Manufaktur Akt 189586 0 s 4 82,50 BFeldschlösschen Brauerei Aktien a 4 h 4 74,50
Glauzig Zuckerfabrik Aktien I88697 8 I 4 112,90 BHalle fieitsteat Eisenb Akt Iät A II88687 3 i 101
Hallesche Akt Bierbrauerei Aktien 18906977 4 h 4106 Co
Hallesche Maschineufabrik Aktien 1896 409 i 4 532,00 6
Hallesche Strassenbahn Aktien 1896 s r 3Hildebrand sche Mühlenwerk Aktien 189596 19 4 172,50 6
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien I188687 4 n 2 SLandsberg Malzfabrik Aktien Iises96 12 5 175,00Naumburger Braunkohlen Aktien II88697 s I 4 220,09 6
Niemberg Mulzfabrik Aktien rege 96 o 4 117,50 e
Pgekhofs Aktien 8es ad 4 80 0Riebeck sche Montanwerke Aktien l89697 11 4 184,29 0
Sächs Thür Braunk St Aktien 1896 7 r 4 126,50Sächs Thür Braunk St Pr Aklien 1896 7 i 5
Waldauer Braunkohlen St Aktien i896171 5 133 0
Wersehen Weissenf Braunk Akt IIse6e7 18 4 23660
Zeitzer Maschinenbr Akt Schaede 189586 20 338,90
Zeitzer Paraft u Solaröltabrik Akt I1826971 6 4 08,75
Zuckerraffinerie Halle Aktien psesſee o h 113,49 6
Bruckd Nietl Bergb Ver Kuxer ohne Zs o Z
Konsolidirte Plännerschaft Kuxe 1896 20211 235

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark für
ein Stück

Letzte Nachrichten
Kaſſel 16 Aug Der Kaiſer ſtattele heute dem Profeſſor

Knackfuß in der Kunſtakademie einen einundeinhalbſtündigen
Beſuch ab ſaß demſelben zu einem Gemälde und fuhr alsdann
direkt zurück nach Wilhelmshöhe

Rom 16 Aug Der Papſt hat zwei Ohnmachts
anfälle gehabt die Aerzte halten eine Wiederholung derſelben
für bedenklich Profeſſor Ceccarelli iſt ſtändig im Vatikan

Rom 16 Aug Bei der Rückkehr des Grafen von
Turin erreichte ihn in Modane folgendes Telegramm des
Königs

Jch will der erſte ſein der Dir ein Willkommen entgegen
bringt ch bin mit Dir r über Deinen Muth und
Deine Tapferkeit und erwarte Dich in Cogne Umderto

mberto
Kaum in Turin angekommen erhielt der Graf ein warmes
Sympathie Telegramm auch von der Königin Die Nachricht
von ſeiner Disciplinarſtrafe wird dementirt Bei der Anknuft

in Turin umringte eine jubelnde Menge ſeinen Wagen

de
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Den Bingang von Herbst Nenheiten
in

Kleiderstofſen und CGostumes
zeige ieh ergebenst an

J e Be eSpecialhaus für Damenkleiderstoffe une Costumes

der Räumungs VerkaufGrosse Klassen Lotterie
Bau der Feſthalle für die Schleſiſchen Ruſtkfeſte

zu Görlithz
Ziehung der 1 Klaſſe 20 und 21 Oktober 18972 Klaſſe 15 18 Dezember 1897

Hauptgewinn event im Werthe von 250 000 Mark mindeſtens jedoch
151 000 dark

2 Kl 4,40Preis des i Looſes 1 Kl 6,60
1 Kl 3,30 2 Kl 2,20Ganze Sollkdof e 11 Hart 5,50 Mark

V

Hessische Damen Metzerheim Lotterie e Dombau Lotterie
Ziehung 16 u t7 Sep e 5 Reihetember 1897 B e giehung 13 16 No
Hauptgewinu i W v vember 1897g T De T es 4 S Hauptgew 50000 M n f

reis des Loo 3We e h herQuedlinburger 3 Rothe KreuzPferde Lotterie S lſztterie
ſt Okt 1897 e n J Deſauptgewinn S e1 elegante Equipage S I Hauptgew 100000 Mmit 2 hochedl Pferden S Preis 3 r Zooſes

Preis des Looſes
Liſten und Porto 30 Pſo extra

Otto Hendel Buchhandlung
Markt 24

Loofe d vorräthig bei

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Coneunrsmaſſe des Schuhwaarenhändlers Willi al d

Wetterling von hier gehörige
Schau hwaarentager

wird werktäglich Vorm 9 12 und Nachm 3 7 Uhr im Geſchäftslokale
Geiſtſtraße 35 zu billigen Preiſen ansverkauft

Halle a S im Auguſt 18972 J Bd Peuschel Concurs Verw

Gerichtlicher Verkauf einer Gondel
Die zur Konkursmaffe der Frau Dr Steinbrück gehörige auf

der Sgale am Strande des Herrn Knote vor dem Saalſchlößchen
iegende

Srosse G on el 60 Perſonen
werde ich am Sonnabend den 21 Auguſt er Vorm I1 Uhr vor
dem Saalſchlößchen öffentlich meiſtbietend verſteigern

Otto Knoche Konkursverwalter

Beohten Trauben Essig
mit garantirt 90 40 20 und 1000 Weingehalt durch rein e
Gährung erzeugt und paſteuriſirt halten am Lager die Herren in Halle a/S
Paul Einecke Guſtav Friedrich C Funke Wilh Franke Ang Göhler R
Georgi Franz Grätz Rich Heinze Emil Haupt Otto Hoppe Otto Heller
Jr Klöppel W Lärm G Oßwald Pottel Broskowski Röhling S Probſch
t Roſch F H Schubert Johannes Schwarz H Chr Werther Co

Walthers Nachf Franz Zinke Ad Hornbogen S A Werner HermKobling Ernſt Walter Felix Jdagrie Carl Höfer A Schmieder Franz
Schumann Max Uhlig A Ziehe C Müller Paul Booch in Fa W E
Schmidt Cröllwitz Paul Creuzmann Giebichenſtein Franz Süße
E Berger s Wwe Sohn Alb Briebach Nietleben Alb HilbrechtTrotha L Büchner

Dieſe echten Freie nie zu verwechſeln mit chemiſchen Eſſig
eſſenzen eignen ſich beſonders 8 feinen Salaten s Conſerviren von
Früchten jeder Art und allen anderen Speiſezwecken er ihrem behen
Weingehalt zeichnen ſie ſich durch feinen Gefchmack und Aroma z t hen
franzöſiſchen und rheiniſchen Weineſſigen in keiner Weiſe nach und bieten

dage ihrer Paſteuriſirung jede Garantie für die Haltbarkeit aller
Conſerven

Die Traubeneſſig Fabrik von
W 4 Ermefscha Naumburg a S

aea aeoaaaacaaaaaeaaaaneereDie
Lawerun Ladad Gösellschaſt m D Hamburg

hat auf der
Allgemeinen Cartenbau Ausstellung zu Iawburg 1897

in Anerkennung ihrer die Entw ickelung der deutschen Kolonien und dieée winnung des Veutschen Marktes für e Produkte der Kolonien fördern
den Leistungen auf dem Gebiete der Kakao Kultur die

Grosse goldene Fed alleund ausserdem den von S deutschen Kolonfal Gesellschaft Abtheitung

Hamhburg zur Prämifrung von Erzeugnissen aus den deutschen Kolonien
ausgesetztenBhrenpreis im Werthe von 300 K
erhalfen

Von Donnerstag den 19 d M ab ſtehen
große Transporte

rin Ja r u gochſ en
Gebr Hrrüecdlaannmz

Halle aS Marienſtraße 24
Slir den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle

findet nur noch einige Tage ſtakt und verkaufe jetzt zu jedem
nur amehmbaren Preiſe

HHGkm

n 49Paul Sohöne z u ſrcorgtent
Halle a Wucchererſtraße 12

empfiehlt ſich dem geehrten Publikum zum bevorſtehenden Quartal in An
ertigen von Polſter Möbeln und Decorationen Aufarbeiten gebrauchter

Möbel Tapezieren der Zimmer Einrichten und Aufmachen von
Gardinen bei billigſter Preisberechnung und guter Bedienung

r Heereun Schnmittzeichnem e
der Schniäüttzeiehnenkunst nach neuestem System finden jederzeit
Aufnahme Kurse für Schnittzeichnen 10 und 20 Mark mit praktischer Aus
arbeitung 30 und 40 Mk Unterrichtszeit nach Ve reinbarung Sehnötte
zum Sseſbstschneidern für jede Figur passen l Näheres zu erfr

ochentags von 12 und 6

enS
8

re Die im Jahre 1827 von dem edlen 4
Menßſchenfreunde Eruſt Zilhelm Aruoldi s

S begründete auf Gegenſeitigkeit und Defentlichkeit S

t beruhendeebensverfchernngebanb f D

ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
S machen daß fie getren den Abſichten ihres Gründersals Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der 8

DJhrigen anſchließen auch Allen ohne Kusnahme zum l
8 Auhen gereichk Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
DKeit und Dilligkeik Jhre Geſchäftserſolge ſind ſtetig S

ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort

V ſchritt gehnldigt S a WInsbeſondere ſichert die neue vom 5 Jannar 1896
t ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle V
8 mit dem Weſen des Lebensverſichernngsvertrages ver V
S einbarlichen Vorteile Die Bauſt iſt wie die älteſte

O auch die größte deutſche Sebensvorſicherungs Anſtalt
8 Verſicherungs Beſtand 1 Febr 1897 22 Millionen M 31

Geſchäftsfonds
Dividende der Ierſicherien im Jahre 1897

W ie nach dem Alter der Verſicherung 30 bis 135 h derJahres Rormalprämie S
S Die Verwaltungskoſten haben ſtets unter DS oder wenig über 5 oder Einnahmen betragen r

eW r h J S aan e Sehwerhöriglzeit neund e erempfehle meinen pat Gehör Behandlungs Apparat Bäh Apparat
den gefetzl geſchützten Taſchen Jnhalir Apparat und meine neueſten
Gehör Hilfs JInſtrumente Hörrohre zur Selbſtbebaudlung Linderung nd eilung ohne Bernfsſtürnng B Mein Vertreter Herr
Burmeister wird die Apparate

S in Halle a Hötel Goldene Kogel 27nur am Mittwoch und Donnerstag den 18 und 19 Auguſt er von
9 1 und 3 6 Uhr Nachm ausſtellen koſtenfrei erklären und auf
Wunſch Beſtellungen entgegen nehmen

M Steinbrüek Berlin Blücherſtr 36

e ne hat deee Be eWelche
e Autgeführt 260 Stände für
e S le Dresden etcS S Wüns dw Pferäebahnen

r n e e
Liebenauer
Strasse Z bei Cenogl Verhanmee r s

MuskKkatellerbirnmen
ſowie Aprikosen Pfirsiche und Aepfel

Blenel bei Schierke
Motel St Muber ters

empfiehlt für Auguſt comfortable Balkonzimmer

Junge Mädchen und Frauen zur grän dlichen Erlernung

F Rothbücher
S von n Se heibler

Kochrecxeptbücher
in jeder Preiskagee

Albin LUentze
Schmeerſtr 24

C fiammer
Uhrmacher Leipz Str 12

Taſcheuuhren Nickel von 5 6
8 10 MarkCylind Remöntotr Moldrand

Rvon 10 12 14 16 Mark
egulateure 14 age gehend

w 12 14 16 18 M
R Wecker von 2,50 Mark

Reelle GarantieVerſandt gegen Nachnahme

Heute und morgen verkaufe eine
hochelegante Nußbaum Wohnungs
Einrichtung gegen fofortige Kaſſe
ſpottbillig Ferner 4 Sopha 30 Mk
1 Vertikow 35 Mk 1 Spiegel 15 Mk
1 Schrank 28 Mk 1 Speiſetiſch 20 Mk
Bettſtelle mit Matraße 25 Mk Waſch
tiſch 16 Mk Teppich 8 Mk Küchen
ſchrank Tiſch Gardinen Portieren
alles fpottbilkig

Marienſtraße Nr 17

OacCcao0
Werkführer oder Vorarbeiter
eſucht welcher mit den neueſten
inrichtungen umd Verfahren

r Herſtellung von entöltem
geno genau vertraut iſt Neben

Le i e dennnergie und Sauberkeit bean
ſprucht Offerten mit Angabe
des Alters bisheriger Thätig
keit Gehaltsforderung Zeugr 2c beföür ert unter

Geſchäftsſtelle dieſerSeung

AuctionMittwoch den 18 d6 verſteigereich zwangstweiſe Vorm 1 I üsr
Geiſtſtraße 39 hier

1 Herreu Jweirad 1 VerticowBücher und Zei Ceſchrant
grauen WaſchtiſchSophas Stühle Bilder Kleidungsſtücke e

b Mittags 12 Khr in Giebichen
ſten Burgſtraße 43

1 Leiter und 4 Eiswagen
Hirseh Gerichtsvollzieher

Avuctione
Mittwoch den 18 d M Vorm

J 11 Ubr e ich Geiſtſtr J9
ier zwangsweiſe7 Shrekoench 1 Waſchtiſch ReAen likche und Stühle e

Für den beurl Ger Vollz Dietae
Hiärsech Gerichtsvollzieher

AuctionDonnerstag den 19 d Mts Vor
mittags von 9 Uhr an ſollen in der
Börse zu Naumburg a/S zwangs
wsſe Sianino 2 Plüſchgarnituren

h 3 Feß el 5 Stühle einSchlafiorha rumegux 1 es

Buffet alt rxlatten und Spiegel 6 div andereTiſche 2 Vertikos 1 Schreibſetre
tär 1 Kleiderſekretär 4 Kleider
ſchränke dar 1 antiker Wäſche
ſchrank S Nachtſchränkcheu einBücherſchrank 2 Spiegelſchr Tuke3 B S t el 2 gr Tourn

e eſiſ e e didehle 2 compl Vetteu 1won ger 7 Oel
von Nocken 1 tet e
nach ab ſticheinem Gemä de Vernierx2 e v aſen mitu rn FStickerei u v g Smeiſtbietend gegen rn ver

ſtegert werdv el du er htentgeits es

heä Gerichtsvollzieher
in Naumburg a/S

Der Stadtguſſage wer

gen eDampf erei edu in re bei worauf wir
incl Penſtonat 50 Proſpekt franco

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

beſonders aufmerkſam machen

Mit 2 Beiblättern

r l z

d

d S 27
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